


Holzrestaurierung

im Spannungsfeld

zwischen

Dokument 

und

Gebrauchsgegenstand



Ein Thema, das uns Restauratorinnen und Restauratoren durch den Berufsalltag 

begleitet. Ein Spannungsfeld, das nicht immer reibungsfrei beschritten werden kann. 

Das Objekt als Dokument. Eine Begrifflichkeit die Geschriebenes, Archiv oder im 

weiter gefassten Sinne Museum impliziert.

Also ein Objekt das eine Geschichte erzählen kann. 

Doch sind solche Objekte auch oft in Gebrauch, werden bewohnt, sind Teil täglicher 

Verrichtungen, Rituale etc. Nicht selten liegt darin der Grund, weshalb sie nach wie 

vor erhalten sind.

Fachwissen, Mediation und Austausch helfen hier die Brücke zu schlagen; zwischen 

den Bedürfnissen des Besitzers und dem Anspruch als Dokument.

Eine Herausforderung, die wir gerne annehmen.



Bedauerlicherweise haben wir für viele dieser Fotos aber keine Freigabe zur 

Verbreitung. 

Deshalb können wir unsere Präsentation nicht zur Verfügung stellen.

Das tut uns sehr leid.

Gerne stehen wir bei Fragen aber jederzeit zur Verfügung und freuen uns 

über eine E-Mail oder einen Anruf!



Philipp RäberRolf Michel



Informationen …



Vielen Dank!


